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27. Starkbierfest im Bürgerhaus
Und wieder blieb kein Auge trocken

Hoch her gings wieder bei dem bis auf 
den letzten Platz ausverkauften Starkbierfest
der Freien Wähler in Ismaning. Bürgermeister
Michael Sedlmair, der in seiner Begrüßungs-

rede den Burschen für ihren Faschingszug das
Prädikat „Glanzleistung“ verlieh, begrüßte die
Ismaninger Kabarettisten mit ihrem „Matador“
Max Eisenreich alias „Knaller-Max“ als Herz-

stück des Festes. Bei dem großen Erfolg über-
lege Max Kraus im nächsten Jahr halbe Sitz-
plätze zu verkaufen, so der Bürgermeister.

Lesen Sie weiter auf Seite 9.

Franz Schwarz (Christian Hilz) links und Michael Sedlmair (Gerd Sigl) rechts 
buhlen um die Gunst der Landrätin Johanna Rumschöttel (Christian Eisenreich) mitte, 

um ein Franz Schwarz Gymnasium oder ein Michael Sedlmair Gymnasium.



n O T R U F T A F E L

 Notruf Rettungsdienst 112
 Feuerwehr 112 oder 66 20 23
 Polizei Notruf 110 
 Polizeiinspektion Ismaning 962 43 10 
 Ärztliche Bereitschaft (außerhalb 

der Sprechzeiten) 01805 - 19 12 12
 Giftnotruf 19 2 40 
 Beratungsstelle für Suizid-Gefährdete

33 40 41
 Giftnotruf 19 24 04
 Frauennotruf 76 37 37 
 Telefonseelsorge (evangelisch)

0800 - 111 - 0 - 111 
 Telefonseelsorge (katholisch) 

0800 - 111 - 0 - 222
 Strom Störungsstelle SVI 

0180 - 21 92 091
 Abwasserbereitschaft GWI 

0171 - 734 57 44
 Gasstörungsstelle SWM 15 30 16 
 Wasserbereitschaft GWI 

0171 - 734 57 43 
 Notruf für Suchtgefährdete 28 28 22
 Anonyme Essgestörte 89 43 02 80
 Anonyme Alkoholiker 19 295
 Anonyme Caritas AIDS-Beratung 

55 03 55 20
 Tierärztlícher Notdienst

29 45 28

Gemeindewerke Ismaning (GWI)
Bereitschaftsdienste

Die Verwaltung der GWI-Gemeindewerke Ismaning
 befindet sich in der Mayerbacherstr. 42, 85737 Isma-
ning. Sie erreichen die einzelnen Abteilungen unter fol-
genden Telefonnummern:

Verwaltung:
Stromrech. u. Preisausk.:
Stromanschlüsse:
Wasser u. Abwasserabr.:
Kanal- u. Wasseransschl.:
Gasabr.- u. Preisauskunft:
Gasneuanschlüsse:
Hallenbad:
Wasserwerk:
Kläranlage:

Die Öffnungszeiten der GWI-Gemeindewerke Ismaning
sind von Montag - Freitag 08.00 bis 12.00 Uhr, sowie
Montag 14.00 bis 18.00 Uhr und Mittwoch 14.00 bis
16.00 Uhr.

Den Bereitschaftsdienst der GWI-Gemeindewerke Isma-
ning erreichen Sie unter folgenden Telefonnummern:
Wasserbereitschaft: 0171 / 7345 743
Abwasserbereitschaft: 0171 / 7345 744
Stromstörungsstelle: 0180 - 219 20 91
Gasstörungsstelle: 089 / 15 30 16

Der Bereitschaftsdienst gilt nur für das öffentliche
 Leitungsnetz in den Straßen und für die Hausanschlüsse
bis zum Wasserzähler bzw. Kanalrevisionsschacht. Bei
Fragen stehen Ihnen die Mitarbeiter der GWI-Gemein-
dewerke Ismaning gerne zur Verfügung.

089 /960 576 0
089/960576-16/-17/-18/
089 / 960 576 - 21
089 / 960 576 - 12
089 /960 576 - 25
089/960576-16/-17/-18/
089 /960 576 - 21
089 / 996 298 - 23
089 / 965 663
089 / 960 573 - 80
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25.03. Jahreshauptversammlung TCI
19.00 Uhr - im Sportpark Restaurant,
mit Neuwahlen, Tennisclub Ismaning

25.03. Jazz im Museum
20.00 Uhr - im Kallmann-Museum

26.03. Die Kunstdetektive -
Kinderführung mit Workshop
09.30 Uhr - Kallmann-Museum

26.03. Nachtturnier
21.30 Uhr - im Sportpark, TCI

27.03. Sonntagsmatinee „Mund -
ver lesen“ von Helmut Schleich
11.00 Uhr - in der Seidl-Mühle, vhs

28.03. Vortrag: König der Wissen-
schaft Maximilian II
19.00 Uhr - in der Seidl-Mühle, vhs

29.03. Vortrag: 
Google, Facebook und kein Ende
19.30 Uhr - Torfbahn, SPD Ismaning

30.03. Kindernachmittag
15.00 Uhr - Gemeindebibliothek

30.03. Vortrag: Bildungs- und Lern -
geschichten - Der Blick auf das Kind
19.30 Uhr - in der Seidl-Mühle, vhs

30.03. Autorenlesung
„Die Braut von Assisi“
19.30 Uhr - in der Seidl-Mühle, Bibliothek

01.04. Schlosskonzert „Klavierrecital“
20.00 Uhr - Musikschule Ismaning

03.04. Gaupreisplattl´n
09.00 Uhr - im Bürgersaal, D´Roaga 

03.04. Hobbykünstlermarkt 
Im kath. Pfarrzentrum, Kolpingsfamilie

04.04. Autorenlesung Dr. Scholz
„Die Münchner Gründungsgeschichte“
19.30 Uhr - in der Seidl-Mühle, vhs

04.04. Digitaler Vortrag: Radtour
durch Brandenburg
19.00 Uhr - in der Seidl-Mühle, vhs

Ausstellungen

 10.04 Ausstellung „Aus der Ge-
schichte der freiwilligen Feuerwehr 
Ismaning (Archivalien aus 150 Jah-
ren)“ im Schlossmuseum

 15.04. Ausstellung
„movements in energy“
Malerei von Monika Humm
im Beratungshaus maihiro

 01.05. Ausstellung
Rolf Nida-Rümelin
im Kallmann-Museum

 01.04 - 08.05. Ausstellung
Dele Bachem, Retrospektive
Galerie im Schlosspavillon

Veranstaltungskalender

AKTUELLESAKTUELLES

APOThEKEnnOTdIEnST
Apotheken-Notdienst-Kalender vom 25.03.2011 bis 10.04.2011
Ismaning, Garching, Unterföhring, Aschheim, Kirchheim, Hallbergmoos

25.03.11 Stadt Apotheke, Münchener Str. 7, Garching, Tel: 089 329 09 10

26.03.11 Apotheke im Marktkauf, Feringastr. 16, Unterföhring, Tel: 089 9572 3717

27.03.11 Schloss-Apotheke, Schloss Str. 9, Ismaning, Tel: 089 96 91 45

28.03.11 Feringa Apotheke, Föhringer Allee 6, Unterföhring, Tel: 089 9500 1313

29.03.11 Brunnen-Apotheke, Am Brunnen 18, Kirchheim, Tel: 089 90 377 66

30.03.11 Falken-Apotheke, Münchenerstr. 38, Ismaning, Tel: 089 9620 0412

31.03.11 St. Andreas-Apotheke, Heimstettenerstr. 4c, Kirchheim, Tel: 089 90 35 212

01.04.11 Spitzweck Apotheke, Münchener Str. 37, Garching, Tel: 089 329 09 30

02.04.11 hallberg-Apotheke, Theresien Str. 63, Hallbergmoos, Tel: 0811 553 40

03.04.11 Korbinian Apotheke, Korbinianstr. 14, Ismaning, Tel: 089 96 60 50

04.04.11 Räter-Apotheke, Räter Str. 19, Kirchheim, Tel: 089 903 01 10

05.04.11 St. Martins-Apotheke, Niels-Bohr-Str. 9, Garching, Tel: 089 320 27 26

06.04.11 St. Emmeram-Apot., Am Gangsteig 5, Kirchheim-Heim., Tel: 089 903 72 12

07.04.11 Möven Apotheke, Münchener Str. 83, Unterföhring, Tel: 089 950 36 05

08.04.11 Sonnen Apotheke, Sonnenstr. 2, Aschheim, Tel: 089 903 39 39

09.04.11 Apotheke dr. Aurnhammer, Bahnhofstr. 26, Ismaning, Tel: 089 96 86 88

10 .04.11 Schloss-Apotheke, Mittenheimer Str. 9, Oberschleißheim, Tel: 089 315 02 11
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Teppichboden
Parkett­ Laminat

PVC-Beläge­Bettwaren
Matratzen­ Sonnenschutz­
Gardinen­und­Zubehör

Näh-­und
Aufmaßservice

Beratung­durch
Fachpersonal

Am LenzenfLeck 7  85737 IsmAnIng

089 / 965066  fAx: 089 / 963947

mo-fr  9 - 18  Uhr + sA  9 - 13  Uhr

Verlege-
und

Montage-­
service

nachbarschaftliche Löschhilfe 
Zur Unterstützung der Feuerwehr Eichenried
bei einem Dachstuhlbrand im Nachbarland-
kreis Erding wurde die Feuerwehr Ismaning am
Sonntag, 13. März, gegen 21.00 Uhr, von der
Leitstelle Erding angefordert. 

Beim Eintreffen an der Einsatzstelle im Zen-
germoos brannte der Dachstuhl des Gebäudes
bereits in großer Ausdehnung. Die Feuerwehr
Ismaning wurde zur Brandbekämpfung über
die Drehleiter an der Rückseite des Gebäudes
eingesetzt. Nach erfolgtem Löschen der offe-
nen Flammen mittels Wenderohr begannen die
Einsatzkräfte damit das Dach komplett zu öff-
nen um  dadurch auch die letzten Brandstellen
zu  erreichen.

Gegen Mitternacht konnte die Feuerwehr
 Ismaning wieder abrücken, die Brandwache
übernahm die örtlich zuständige Feuerwehr
 Eichenried.
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Immobilien + Bauträger
Peter J. Maier GmbH

Suche laufend baureife Grundstücke • Vermittlung / Kauf /
Verkauf / Verwaltung von Haus und Grundbesitz • Bebauung 

• Übernahme von Bauüberwachung u. Bauleitung
• Vertrieb + Montage von Natursteinarbeiten 

Pfr.-Seeanner-Str. 8 • 85748 Garching
Tel.: 0 89 / 3 20 14 97 • Fax 0 89 / 3 20 55 77

AKTUELLESAKTUELLES

Ismaning Büro´s + Verkaufsflächen
in modernem Bürogebäude
mit toller Aussicht + attraktivem Ambiente
EG bis DG - komplett 950 qm oder einzeln
25, 73, 153, 165 oder 2 x 267 qm (teilbar)
daher auch für Bürogemeinschaften interessant
mit kompl. Netzwerk
provisionsfrei ab sofort zu vermieten
Küchen und Parkplätze vorhanden
Direktanbindung an die B 471
Mobil 0171/895 11 31

Sie wollen 
Ihre Immobilie verkaufen/vermieten?

Wir bewerten Ihr Haus, Ihr Grundstück
oder Ihre Wohnung und vermitteln Ihnen

den richtigen Käufer/Mieter.

Diskretion und Begleitung bis zum Notar
sind selbstverständlich.

Vermietung Ismaning Ortsmitte
Büro ca. 110 m², 3 Räume, 2 Toiletten,

Teeküche, Holzboden
2 Stellplätze 

Bezugsfähig ab 01.04.2011
Direkt vom Eigentümer, keine Provision

Tel. 0151 / 51 79 49 32

Suche 2 Zi-Wohnung, ca. 60 qm ab 1.6.11
Tel: 089/ 967887

VERKAUF­in­ISMANING

Entstehen soll ein EFH mit ca. 154 m²
in einem Gartengrundstück auf 475 m²

Ökologische Bauweise KFW 70
Ausstattung und Raumaufteilung 

nach Absprache
Die Planung ist bereits genehmigt

Die Bebauung kann zeitnah beginnen
Preis 850.000, - 

wir freuen uns auf ihren Anruf
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„Für den ersten Eindruck gibt es keine zweite chance“
Bewerbungstraining in der Volksbank Raiffeisenbank Ismaning eG

Der Weg zum Wunschberuf hat viele Hürden.
Wenn die erste genommen ist und die Bewer-
bungsunterlagen den Arbeitgeber überzeugt
haben, folgt die Einladung zum Einstellungs-
test oder zum Vorstellungsgespräch. Für viele
beginnt hier jedoch das große Zittern. Unbe-
gründet, denn es ist meist nur die Angst vor
dem Unbekannten. Diese Angst zu nehmen,
auf das Vorstellungsgespräch vorzubereiten
und angehenden Bewerbern Sicherheit und
Routine zu vermitteln, waren die Ziele des
 kostenlosen Bewerbungstrainings 2011 der
Volksbank Raiffeisenbank Ismaning eG.
Sowohl am Dienstag, den 15. Februar als auch
am Donnerstag, den 24. Februar 2011 waren
wieder alle 23 Plätze innerhalb kürzester Zeit
restlos ausgebucht. Die Jugendlichen kamen
aus Ismaning, Garching, Unterföhring und

sogar aus München um sich wertvolle Tipps
für ihre Bewerbung zu holen.
Neben dem in Ismaning ortsansässigen Busin-
esstrainer und Moderator Jan Schmidt stand
Sandra Lippert (Abteilung Marketing) mit Rat
und Tat zur Verfügung. Trainer Jan Schmidt
konnte die Schüler vor allem durch Praxisbei-
spiele davon überzeugen, dass eine erfolgrei-
che Bewerbung kein „Selbstläufer“ ist. Im
einzelnen verwiesen die Trainer auf Adressen
und Ansprechpartner, die bei der Berufsfin-
dung helfen, gingen auf die richtige Gestal-
tung der Bewerbungsunterlagen ein, sprachen
den Sinn von Eignungstest und Assessment
Center an und erläuterten dann sehr ausführ-
lich den Ablauf und die möglichen Inhalte
eines Vorstellungsgespräches. Angefangen von
der passenden Kleidung über das angemes-

sene Styling bis hin zum Händedruck bei der
Begrüßung wurden alle wichtigen Details der
persönlichen Vorstellung betrachtet. 
Die rege Beteiligung der Jugendlichen zeigte,
dass diese Veranstaltung eine gute Ergänzung
zu den schulischen Inhalten darstellt. Die Teil-
nehmer beschrieben das Training als informa-
tiv und abwechslungsreich. Gerade die
Paxistests überzeugten die Schüler. Es ent-
standen an beiden Tagen Diskussionen, in
denen viele Fragen gestellt und beantwortet
werden konnten. Alle Teilnehmer konnten sich
umfangreiches Infomaterial zum Thema „rich-
tig Bewerben“, aber auch „rund um den Start
ins Berufsleben“ mitnehmen. Mit Butterbre-
zen, Gebäck und Getränken war selbstver-
ständlich auch für das leibliche Wohl der
Teilnehmer bestens gesorgt.

Gartenstraße 7  Unterföhring  (089) 950 66 77  Fax (089 950 66 33

 Rolladen Markisen
 Fliegengitter  Lichtschachtabdeckung
 Terassendächer  Sonnensegel
 Garagentore  Jalousien  Plissee

Nutzen Sie Samstags unsere
Öffnungszeiten von 9.00 - 12.00 Uhr

EE nn tt ss oo rr gg uu nn gg
��Containerdienst (in verschiedenen Größen)
�� Selbstlader (mit Lkw)
�� Baustellen- & Gewerbeabfälle
�� Fachmännische Wertstoffsortierung
�� Sperrmüll, Holz, Metall, Schutt, Altpapier, etc.
�� Gartenabfälle, Sträucher, etc.
Wir sind Ihr Partner wenn es um Entsorgung
geht - schnell, zuverlässig und fachmännisch.

BBrruucckkmmaaiirrssttrr.. 2233 �� 8855773377 IIssmmaanniinngg
�� 00 8899 // 9966 5588 5522 �� FFaaxx:: 008899 9966 2200 9977 8888

EE--MMaaiill:: sstteeiinnbbeeiisssseerr--eennttssoorrgguunngg@@tt--oonnlliinnee..ddee

S te inbe ißerSte inbe ißer
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St.-Emmeram Weg 3 b  85774 Unterföhring  info@pflege-unterfoehring.de  www.pflege-unterfoehring.de

 089­/­950­68­33

Seit 15 Jahren ein team!
Vielen Dank für ihr Vertrauen!

individuelle Pflege und 
Betreuung zuhause -
durch ausgebildetes Personal zuhause wohlfühlen
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SPd ISMAnInG LÄdT EIn:

Herzliche Einladung an Eltern und Erzieher und alle die mehr
wissen wollen zur  Informationsveranstaltung:

Google, Facebook und kein Ende: 
Web 2.0 - Fluch oder Segen?
am Dienstag, 29. März 2011 

um 19.30 Uhr 
im Torfbahnhof der Torfbahn 3 / 2. Stock

Referent: 
Rainer Oesmann, Dipl. Ing.  Informatiker

OV SPD Ismaning
„WEB 2.0” ist einer der zur Zeit am kontroversten diskutier-
ten Begriffe im Zusammenhang mit dem Internet.
Viele Menschen haben keine konkrete Vorstellung davon, was
sich genau hinter diesem Wort „WEB 2.0” verbirgt.
Die Veranstaltung stellt im ersten Teil allgemeinverständlich
die technische Basis und die einzelnen Bestandteile vor. 
Darauf aufbauend wird erläutert, auf welchem Geschäftsmo-
dell der enorme Erfolg von Firmen wie Facebook beruht. 
Abschließend werden die gesellschaftlichen und wirtschaft-
lichen Auswirkungen, z.B. Datenschutz, beleuchtet.

Wir freuen uns auf viele Interessenten.
SPD Ismaning
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Um die Serie Ismaning backt

und Ismaning kocht fort -

zusetzen, bitten wir SIE um

Zusendung von Rezepten und

Fotos.

E-Mail: 
redaktion@ismaninger-rundschau.de

Bekanntmachung über die Schulanmeldung für das Schuljahr
2011/2012 in der Gemeinde Ismaning

Am Dienstag, dem 05.04.2011, findet die
Schulanmeldung während folgender Zeiten
statt:
Grundschule am Kirchplatz: von 12.00 Uhr bis
15.00 Uhr und von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr.
Grundschule an der Camerloherstraße: 
von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr.
An der öffentlichen Volksschule werden alle
Kinder angemeldet, die bis zum 30. Septem-
ber 2011 sechs Jahre alt werden, also späte-
stens am 30. September 2005 geboren sind.
Anzumelden sind ferner alle Kinder, die im
 vorigen Jahr vom Besuch der Volksschule
zurückgestellt worden sind. Der Zurückstel-
lungsbescheid ist dabei vorzulegen.
Die Pflicht zur Schulanmeldung besteht auch
dann, wenn die Erziehungsberechtigten beab-
sichtigen, ihr Kind vom Besuch der Volksschule
zurückstellen zu lassen.
Kinder, die in der Zeit von Oktober bis Dezem-
ber dieses Jahres sechs Jahre alt werden, kön-
nen auf Antrag eingeschult werden, wenn sie
schulfähig sind. Auch für Kinder, die erst ab
dem 1. Januar 2012 sechs Jahre alt werden,
kann die Schulaufnahme beantragt werden.
Bei diesen Kindern ist ein schulpsychologi-
sches Gutachten zur Schulfähigkeit erforder-

lich. Alle Kinder werden an der öffentlichen
Volksschule, in deren Schulsprengel sie woh-
nen, angemeldet.
Falls die Erziehungsberechtigten beabsich -
tigen, ihr Kind in einer Privatschule anzumel-
den, ist das der Sprengelschule mitzuteilen.
Gastschulanträge werden an der Sprengel-
schule gestellt, d.h. an der Schule, zu der das
Kind laut Wohnsitz gehört.
Falls ein schulpflichtiges Kind vom Schul -
besuch zurückgestellt werden soll, muss am
Tag der Schulanmeldung in der zuständigen
Sprengelschule ein Zurückstellungsantrag
 gestellt werden.
Die Erziehungsberechtigten sind verpflichtet,
bei der Schulanmeldung die nach dem An-
meldeblatt erforderlichen Angaben zu machen
und diese durch Vorlage des Geburtsscheines
und, falls das alleinige Sorgerecht vorliegt, des
Sorgerechtsbeschlusses zu belegen.
Bitte bringen Sie Ihr Kind auf alle Fälle zur
Schuleinschreibung mit!
Die Kinder sollen vor der Aufnahme in die
Volksschule schulärztlich untersucht sein. In
den Kindergärten wird deshalb im Rahmen der
U9 ein Sprech-, Seh- und Hörtest durchge-
führt und bescheinigt. Eine Bescheinigung des

Kinder- oder Hausarztes über einen durchge-
führten Sprech-, Seh- und Hörtest, der die
Schulfähigkeit in diesen Punkten bestätigt,
genügt ebenfalls. Diese Bescheinigung muss
zur Schuleinschreibung mitgebracht werden.
Wenn ein Kind noch nicht wie o.a. untersucht
ist, z.B. bei Anmeldung auf Antrag, muss die
Untersuchungsbescheinigung nachträglich
vorgelegt werden.
Während der Zeiten der Schuleinschreibung
können Sie Ihr Kind auch in der Mittags -
betreuung und im Hort anmelden.
Die Bekanntmachung über die Schulanmel-
dung hängt im Schaukasten der Gemeinde,
Schloßstr. 2 ab 21.02.2011 in vollem Wortlaut
aus.
In der Gemeinde Ismaning gibt es folgende
Volksschulen mit den Schulsprengeln:
Grundschule a. d. Camerloherstraße: 
Das Gebiet südl. folgender Straßen:
An der Isarau, Zacherlstr., Krautgartenstr.
Grundschule am Kirchplatz: Das Gebiet nördl.
o. g. Straßen, einschließlich dieser Straßen.

Grundschule am Kirchplatz
gez. Wirth, Rektorin

Grundschule a.d. Camerloherstraße
gez. Berberich-Keller, Rektorin

An alle Ismaninger Vereine und Organisationen

Am Montag, 11. April 2011 findet um 19.30 Uhr im hotel zur Post
- im Frühstückszimmer - die Vereinsvorständesitzung statt.

Wir bitten Sie, geplante Veranstaltungen im Jahr 2011, die noch nicht im
Veranstaltungskalender aufgenommen sind, umgehend dem Sachgebiet 11 

(Tel. 960 900 - 151 oder 150) oder per e-Mail sta@ismaning.bayern.de. mitzuteilen, damit 
der Veranstaltungskalender am 11. April 2011 auf dem aktuellsten Stand ist.

Für Ihre Bemühungen bedanken wir uns im Voraus.
Gemeinde Ismaning

- öffentliche Sicherheit und Ordnung -
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Fortsetzung von Seite 1.
Tatsächlich ließ Max Eisenreich in seiner
 Fastenpredigt kein aktuelles Ereignis aus, kei-
nen anwesenden Mandatsträger unerwähnt. 
Über die SPD und den Grünen, bis hin zu den
Freien Wählern, alle bekamen ihr Fett ab!
Auch unser neuer Pfarrer Dr. Markus Brunner,
inzwischen in Ismaning wohnhaft, musste sich
einiges anhören. 
Sogar die Presse wurde nicht vergessen. Die
Süddeutsche, die in einem Artikel im Januar
„Ismaning geht das Geld aus“ schrieb, wurde
zurechtgewiesen. Schließlich sei eine solche
Aussage vergleichbar mit „Saudi Arabien geht
das Öl aus“ oder „Russland´s Gas“.
Die Ismaninger Grünen wurden darauf hinge-
wiesen, ihre Themen verschlafen zu haben und
müssten regelmäßig (mit Hilfe einer Hupe)
aufgeweckt werden. Rudi Essigkrug von den
Freien Wähler wurde wegen der Geothermie
ein First Responder an die Seite gestellt (Dr.
Thoma) und gebeten auf ihn aufzupassen
(Kreislauf und Bluthochdruck bis hin zu Unter-
und Überzucker!). Unterföhrings Bürgermei-
ster Franz Schwarz wurde für die Tapferkeits-
medaille vorgeschlagen. Er sei ein Bürger -
meister mit viel Schneid, weil er sich nach    Is-
maning traut, so der Knaller Max.
Und dann natürlich das Gymnasium. Hier wur-
den im Saal Lateinkenntnisse abgefragt und

die aktuelle Pisa Studie angesprochen. Ge-
meinderäte mussten aufstehen und nur die mit
Lateinkenntnissen blieben am Ende stehen.
„Wegen der paar Hansl brauchma koa Gym-
nasium“, meinte der Knaller Max in Richtung
Johanna Rumschöttel und der Saal tobte!
Max und seine Spelunken Brüder übertrafen
sich wieder einmal selbst.

Bürgermeister Sedlmair bedankte sich am
Schluß beim Knaller Max und seinen Mitstrei-
tern für die hervorragende Darbietung. 
„So etwas gibt es im ganzen Landkreis nicht,
nur in Ismaning“, meinte Landrätin Johanna
Rumschöttel begeistert und versprach im
nächsten Jahr wieder zu kommen! 
WIR AUCH !!!

27. Starkbierfest im Bürgerhaus
Und wieder blieb kein Auge trocken

Sichtlich begeistert von den Darbietungen waren die Gäste!
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Trachtenverein d´Roaga Buam Ismaning 

Jahreshauptversammlung

Am Samstag, den 05.03.11 wurde
im Vereinslokal zur Post unsere
diesjährige Jahreshauptversamm-
lung mit Neuwahl abgehalten. 
Der Vorstand begrüßte die zahl-
reichen Mitglieder und bat diese
sich zum Gedenken der verstorbe-
nen Mitglieder von den Plätzen zu
erheben. Danach verlasen der
Vorstand Ludwig Tome, die Kas-
siererin Wilma Christhaller, der
Vorplattler Markus Bormet, der
Jugendleiter Daniel Malovetz,
sowie der Brauchtumspfleger
Helmut Rosenmüller die jeweili-
gen Jahresberichte. Nicht zu ver-
gessen, das Protokoll der letzten
Monatsversammlung von unserer
Schriftführerin Anneliese Stöckel.
Danach wurden die anwesenden
Mitglieder Erich und Michael Bor-
met für 40 Jahre Vereinszu-
gehörigkeit geehrt.
Im Anschluss daran ging man
nach einer kurzen Pause zur Neu-

wahl über, die sich als problemlos
erwies.
1.Vorstand:  Tome Ludwig; 2. Vor-
stand: Christhaller Hans sen.; 1.
Kassier: Plöchinger Karin; 2. Kas-
sier: Christhaller Wilma; 1.
Schriftführer: Stöckel Anneliese;
2. Schriftführer: Malovetz Heinz; 
1. Vorplattler: Bormet Markus;
2. Vorplattler: Rottenhuber Peter
jun.; 1. Jugendleiter: Malovetz
Daniel; 2 Jugendleiterin: Seifert
Petra; 1. Fähnrich: Bräu Werner;
2 Fähnrich: Rottenhuber Peter
jun.; Fahnenbegleiter; Stöckel
Günter und Rottenhuber Peter
Sen.; Revisoren: Fiedler Ernst und
Malovetz Heinz; Heimatpfleger:
Rosenmüller Helmut; Vereinsmu-
siker: Rottenhuber Franz sen.,
Zeugwart: Christhaller Hans sen.
Die neugewählte Vorstandschaft
wurde mit Applaus begrüßt und
bedankte sich am Schluss bei den
Mitgliedern für das Ihnen entge-

gengebrachte Vertrauen und bat
um die gleiche gute Unterstüt-
zung wie die Jahre zuvor.

Anneliese Stöckel
Foto oben: Rosenmüller Helmut
(Heimatpfleger), Bräu Werner
(Fähnrich), Malovetz Heinz (2.
Schriftführer), Rottenhuber
Franz (Vereinsmusiker), Stöckel
Anneliese (1. Schriftführerin),

Bormet Markus (1. Vorplattler),
Christthaller Wilma (2. Kassiere-
rin), Rottenhuber Peter (2. Vor-
plattler), Petra Seiffert (2.
Jugendleiterin), Malovetz Daniel
(1. Jugendleiter), Tome Ludwig
(1. Vorstand), Fiedler Ernst (Re-
visor), Christthaller Hans (2.
Vorstand), nicht auf dem Bild,
Plöchinger Karin (1. Kassiererin).

der Trachtenverein „Stamm“ zieht Bilanz
In seiner Jahreshauptversamm-
lung am 05. Februar hat der
Trachtenverein „Stamm" Bilanz
über das erste Jahr unter der
neuen Vorstandschaft (zur Erinne-
rung: 2010 ist der damalige 1. Vor-
sitzende Georg Prasch nach fast
43 Jahren Amtszeit nicht mehr zur
Wahl angetreten) gezogen. 

Zu Beginn hat der 1. Vorsitzende
Bernhard Landmann die Aktivitä-
ten und Veranstaltungen des letz-
ten Jahres Revue passieren lassen.
Auch 2010 gab es, nachdem man
eigentlich dachte, dass nach dem
Jahr der Superlative 2009 mit
dem 100-jährigen Gründungsfest
verbunden mit dem Isargau-
Trachtenfest und der 1200-Jahr
Feier der Gemeinde Ismaning ein
etwas ruhigeres Jahr folgen wird,
ein abwechslungsreiches Pro-
gramm mit einigen Highlights.
Der Verein zählt momentan 129
Mitglieder, letztes Jahr konnten 3
Neuzugänge verzeichnet werden,
2 Mitglieder sind leider verstor-
ben. Die Altersgruppe der über 60-
jährigen stellt über die Hälfte der
Mitglieder, deshalb ist es nicht
verwunderlich, dass es letztes Jahr
23 Kaffeekranzl gegeben hat, die

Rosi Daimer immer liebevoll orga-
nisiert. Das Durchschnittsalter im
Verein liegt bei 57,6 Jahren. Dies
zeigt, dass der Verein gerade im
Segment der 20-60 jährigen
Nachholbedarf hat. Der 2. Vorsit-
zende Markus Hagn hat in seinem
Bericht über die Umstellung der
Vereins- und Vermögensverwal-
tung von „Papier" auf „digital"
und über die Aktivitäten im Be-
reich Internet gesprochen. 

Im Anschluss daran stellte Mar-
kus noch den aktuellen Stand des
Projekts „Haus der bayerischen
Trachtenkultur und Trachtenge-
schichte", das gerade in Holzhau-
sen bei Landshut entsteht und ein
Gemeinschaftsprojekt aller bayri-
schen Trachtler ist, vor. Diese Ge-
legenheit wurde gleich für die
Anwerbung weiterer Mitglieder
für den Förderverein, der die Akti-
vitäten dieses Projekts unterstützt
bzw. erst möglich macht, genutzt. 
Der Jugendleiter Andreas Wan-
zinger konnte auch einen positi-
ven Bericht über das Jahr 2010
vortragen. Er kann momentan auf
eine Gruppe von 14 Kinder und
Jugendliche zurückgreifen, 7 De-
andl und 7 Buam, dies ist eine

Stärke mit der er gut arbeiten
kann. Im vergangenen Jahr ist die
Kinder- und Jugendgruppe mehr-
mals aufgetreten. Kinder ab 6
Jahren, die Interesse am Tanzen
und am bayrischen Brauchtum
haben, können gerne bei einer der
Kinderproben, die immer Diens-
tags ab 18:30 Uhr im Vereinsheim
in der Osterfeldhalle stattfinden,
vorbeikommen. Zusätzliche Ver-
stärkung kann jederzeit ge-
braucht werden!

Andreas hat stellvertretend für
den 1. Vorplattler Robert Prasch,
der in Urlaub ist, auch den Bericht
des Vorplattlers übernommen. Die
Aktive Gruppe war letztes Jahr bei
allen wichtigen Veranstaltungen
mit Auftritten vertreten. Verstär-
kung von aktiven Plattlern und
Tänzern wird aber auch hier drin-
gend benötigt. Das Problem liegt
lt. Andreas darin, dass von der
 Jugendgruppe zu wenig „Nach-
schub" kommt, da die Jugendli-
chen mit zunehmendem Alter
meist eine Verlagerung ihrer In-
teressen haben, da ist der Trach-
tenverein dann auf einmal nicht
mehr so interessant und man
geht nicht mehr zu den Proben.

Erst im Alter von ca. 25-30 Jah-
ren kommen dann einige wieder
zurück und bekommen wieder In-
teresse an der Trachtensache.
Diese Entwicklung ist aber in den
meisten Trachtenvereinen, gerade
in Gemeinden an der Grenze zur
Großstadt München, allgegen-
wärtig. Wer Interesse an einer ak-
tiven Mitgliedschaft hat, soll bitte
Robert Prasch kontaktieren oder
bei einer der Proben, die i.d.R. 14-
tägig am Freitag stattfinden, vor-
beikommen. 

Zu guter Letzt konnte die Kassie-
rerin Claudia Bauer einen positi-
ven Kassenbericht vortragen, der
Verein hat 2010 gut gewirtschaf-
tet, es wurde weniger Geld aus-
gegeben als eingenommen, was
natürlich bei den Mitgliedern sehr
positiv aufgenommen wurde.
Der Trachtenverein Stamm be-
dankt sich bei der Vorstandschaft,
allen Mitgliedern, Helfern, Freun-
den und Gönnern des Vereins für
die Unterstützung und die Treue
zum Verein im Jahr 2010 und
wünscht sich, dass dies auch im
Jahr 2011 so weitergehen wird!

Bernhard Landmann
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Sun Garant warnt 
vor PV-haustürgeschäften

Laut dem Solarfachunternehmen
SUN GARANT berichten manche
Kunden darüber, dass Ihnen vor
der Haustür von unbekannten
 Firmen Photovoltaikanlagen zu
„Sonderpreisen“ angeboten wer-
den. Solche Angebote sind nicht
nur unseriös, sondern auch über-

teuert. Sun Garant rät „Photovol-
taik ist eine lohnende und sichere
Investition. Aber dennoch sollte
diese Entscheidung nicht „vor der
Haustür“ getroffen werden. Wir
empfehlen allen Dachbesitzern,
sich bei Interesse nur an erfah-
rene Fachbetriebe in ihrer Nähe

zu wenden. Beim Kauf einer PV-
Anlage sind nicht nur der Preis,
sondern vor allem die fachmänni-
sche Installation der Anlage und
Serviceleistungen wichtig“. Kun-
den, die bereits vor der Haustür so
einen Kaufvertrag abgeschlossen
haben, sollten vorerst diesen wi-

derrufen (Widerrufsrecht beim
Haustürgeschäft) und sich zu-
sätzlich ein Vergleichsangebot
von einem regionalen Fachbetrieb
einholen. 
Informationen erhalten alle Inter-
essenten unter 089-13957800
oder muc@sungarant.de

Reisebüro Kamhuber
Bahnhofstr. 18, Ismaning

089 / 96 12 113

www.holidayland-ismaning.de

WIR HABEN MEEHR ZU BIETEN
Kreuzfahrten | Studienreisen | Gruppenreisen 

Paulschalreisen | Individualreisen | Städtereisen  

Sprachreisen | Jugendreisen |   Aktivurlaub

   !
myanmar.indd   1 04.03.2010   21:56:32

norwegen – Zauberwelt 
der Fjorde, Informationsabend 

am 07.04.2011 

auf der Infoinsel Kamhuber, hOLIdAY
LAnd kostenfrei und unverbindlich

Wir bitten Sie um eine kurze tele-
fonische Anmeldung unter
089/9612113.

Ihre Kreuzfahrt beginnt in Bre-
merhaven. Ein entspannter See-
Tag gibt Ihnen die Möglichkeit
sich an Bord in Ruhe einzuleben.
Auf Ihrer Reise durch die Fjorde
Norwegens erleben Sie den So-

gnefjord, den Geirangerfjord
sowie den Romsdalfjord. 
Kommen Sie mit uns in das Land
der Fjorde ...

Unsere Gruppenreise findet vom
20.-27. August 2011 statt. 
Kinder bis 17 Jahre sind in der
Kabine mit 1 oder 2 Vollzahlern
frei.
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Erfolgsbilanz für das Gwandhaus 

Im Jahr 2010 konnten wir eine Summe von
16.650 Euro an soziale Einrichtungen geben.
Wir spendeten u. a. an das Sozialamt Isma-
ning,  den Hospizkreis Ismaning, die Altenta-
gespflege im Hillebrandhof, auch an das
Jugendwerk Birkeneck in Hallbergmoos, das
Salberghaus Putzbrunn, das Frauenhaus Karla
51/München und das Heilpädagogische Cen-
trum Augustinum in München, an die Klinik -
clowns usw., nicht zu vergessen die Spenden in
Form von Lebensmittelgutscheinen an viele
bedürftige Mitmenschen, für die schnelle un-
bürokratische Hilfe wichtig war.
Dieses tolle Ergebnis konnten wir erzielen, weil
wir ohne jegliche Entgelte oder Aufwandsent-
schädigungen arbeiten. 
Die Räume werden uns von der Gemeinde

 Ismaning zur Verfügung gestellt. Herzlichen
Dank dafür! 
Auch unseren vielen Kleiderspender/innen aus
Nah und Fern gilt unser Dank!

Das Gwandhaus-Team wird auch in Zukunft
tatkräftig weiterarbeiten, um unseren Erfolg
fortzusetzen.

Unsere Öffnungszeiten sind:
Dienstag von 19.00 bis 11.00 Uhr und von
18.00 bis 20.00 Uhr, Donnerstag von 16.00 bis
19.00 Uhr, Letzter Samstag im Monat, von
10.00 bis 12.00 Uhr

Inge Brandmeier, Tel. 964641
Rosi Bayer, Tel. 964236

SPd Ismaning lädt ein:

Zur Sommerreise in
die Emilia Romagna 
mit Kultur / Politik/

Kulinarischem

von Montag 30. Mai bis
Freitag 03. Juni 2011

Reisepreis 420,00 € (Hotel VP/ Ausflüge
und Essen inklusive) und Flug 150,00 €.

Wir erleben das einmalige Naturreservat der
Lagunen des Podeltas.
Und besuchen das Städtchen Comacchio, tau-
schen uns mit italienischen Parteifreunden aus
und besichtigen das Unesco Weltkulturerbe
Urbino mit dem Geburtshaus des großen
 Malers Raffael. Außerdem genießen wir die
 kulinarischen Köstlichkeiten verschiedener
 Restaurants entspannen uns beim Schwim-
men.

Näheres unter der SPD homepage:
www.spd-ismaning

Anmeldungen unter:
veranstaltung@spd-ismaning.de
Bitte bis zum 26. März 2011

SPD Ismaning 
Johanna Hagn

Wenn die Sonne in der Nase kitzelt und der
Frühling seine ersten lauen Lüfte schickt, dann
ist es für Chorisma Zeit, ein Chorwochenende
zu planen. 
In diesem Jahr wollen wir zur ersten Freizeit in
diesem Jahr, vom 1. April bis zum 3. April nach
Riederau am Ammersee fahren. Solche Wo-
chenenden sind sehr arbeitsintensiv und auch
anstrengend, der Ausgleich ist die abendliche
Geselligkeit.
Zwischen den einzelnen Proben wird frische
Luft getankt, damit die Lungen wieder besser
beim Singen funktionieren und die Umgebung
kennengelernt wird.
Chorwochenenden dienen in erster Linie dem
Vertiefen des Liedguts, in zweiter Linie aber
fördern sie den Kontakt untereinander.

Wer bei uns mitsingen möchte, wende sich
bitte an Katrin Kaelberer persönlich unter Tel.
96 61 15 oder unter Kaelberer:
Vorstand@chorisma-ismaning.de

Marianne Nebendahl

chorisma plant chor-
wochenende

Wenn Sie Anregungen, Fotos oder Terminhinweise
haben, wenden Sie sich bitte an die Redaktion:
E-Mail: redaktion@ismaninger-rundschau.de
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doppelte Abgeltungsteuer?
Die Redaktion sprach mit dem
Certified Financial Planner
 Joachim Dolatschko über die
 Gefahr beim Verkauf von
 Investmentfonds möglicher-
weise doppelt zur Kasse gebeten
zu werden.

Redaktion: Herr Dolatschko, Sie
sagen, dass Anleger unter Um-
ständen Gefahr laufen doppelte
Abgeltungsteuer zu bezahlen. Auf
welchen Fall trifft das zu?

Dolatschko: Das betrifft auslän-
dische thesaurierende Investm-
entfonds, die in deutschen Depots
gehalten werden und zwar für
den Fall des Verkaufs. Thesaurie-
rend bedeutet, dass die Erträge,
z.B. Zinsen oder Dividenden nicht
ausgeschüttet werden, sondern
im Fonds bleiben und dessen Wert
erhöhen.

Redaktion: Das klingt kompliziert.
Welche Fonds sind das denn?

Dolatschko: Nun so kompliziert
ist das nicht. Hierbei sind nur 3
Dinge zu prüfen:

1.  Habe ich mein Depot bei einer
deutschen Depotstelle. Das kann
die Hausbank oder auch eine spe-
zialisierte Depotbank sein. Häufig
reicht der Blick auf die Adresse.
Habe ich also eine deutsche De-
potstelle, muss ich weiter prüfen.

2.  Als nächstes muss ich mir die
12-stellige ISIN-Nummer des
Fonds anschauen. Dort sind die
ersten beiden Nummern das Län-
derkürzel. Wenn dort nicht „DE“
steht, dann handelt es sich um

einen ausländischen Fonds und
ich muss weiter prüfen.

3.  Ob der Fonds thesauriert, er-
fahre ich von meinem Anlagebe-
rater, meiner Bank, bei der
Fondsgesellschaft oder im Inter-
net, indem ich z.B. bei Google die
ISIN Nummer eingebe. Sollte der
Fonds thesaurierend sein, ist
höchste Aufmerksamkeit geboten. 

Redaktion: Wie kann man sich
denn die doppelte Besteuerung
vorstellen?

Dolatschko: Also, der steuerehrli-
che Bürger versteuert jährlich die
Erträge seiner ausländischen
Fonds selbst in seiner Steuerer-
klärung, da ausländische Fonds
keine Abgeltungsteuer erheben. 

Das sind z.B. im Fall eines Renten-
fonds alle jährlich angefallenen
Zinsen. Sollte der Anleger nun,
sagen wir nach 20 Jahren, seinen
Fonds verkaufen, dann ist die
deutsche Depotstelle verpflichtet
noch einmal alle Erträge zu ver-
steuern. 

Redaktion: Kann der Anleger das
verhindern?

Dolatschko: Das ist genau der
Knackpunkt. Hat man alle Belege
über die 20 Jahre aufgehoben,
dann gelingt der Nachweis bei der
nächsten Einkommensteuerer-
klärung. Wenn nicht, dann hat
sich die Abgeltungsteuer mal
eben von 25% auf 50% erhöht.

Redaktion: Was empfehlen Sie,
um das zu vermeiden?

Dolatschko: Alles gut aufheben
und sich gut informieren. Es gibt
natürlich Strategien, um dieses
Problem zu umgehen. 
Darüber sprechen wir auf unse-
rem Vortrag am 30. März 2011,
bei dem es auch um dieses Thema
geht. Interessierte können sich
hierzu kostenlos anmelden.

Redaktion: Vielen Dank für das
Gespräch.

Kompetenzzentrum für 
Altersvorsorge und Kapitalanlagen

Doppelte Abgeltungsteuer?
Nein Danke!

Dann interessiert Sie unser Vortrag:
Sie haben Investmentfonds?

Einladung zum Vortrag am 30. März 2011 um 
19 Uhr im Hotel Platzl, Sparkassenstraße 10, in 
München. 
Die beiden Referenten Wolfgang Polta und 
Joachim Dolatschko sind Certi�ed Financial 
Planner

Achtung! die Plätze sind limitiert! Melden 
Sie sich rechtzeitig an: Tel. 089-337967 oder 
www.�nanzconsult.de

Joachim Dolatschko.

Pflanzaktion samt Ramadama

Die diesjährige Pflanzaktion der
Ismaninger Bürgergemeinschaft
am Samstag, dem 2. April 2011,
geht mit dem gemeindlichen Ra-
madama einher.

Die Landschaftspfleger-BG wird
zusammen mit Schülern, Eltern
und Lehrerschaft
der Grundschule am
Kirchplatz einige
hundert Eiben,
Oberlandfichten
und die Elsbeere
(Baum des Jahres
2011) setzen. Dabei
dürfte den vielen
wachsamen Augen
und Händen nichts
auf den Pflanz-
flächen im Norden
Ismanings entge-
hen, das dort nicht
hingehört. So findet
auch das „Rama
dama" seine prakti-
sche Umsetzung.

Die Bürgergemeinschaft und ihre
fleißigen Schüler-Gäste treffen
sich am Samstagmorgen, 2.
April, um 8.30 Uhr am bekann-
ten „Schulgrundstück" nahe dem
Ismaninger Wasserwerk.
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Kolpingsfamilie Ismaning
Vielen dank an die zahlreichen Gäste!

Die „lange Nacht der Berufe"
wurde von den Faschingsball -
besuchern auf vielfaltigste Art
und Weise faschingsgerecht um-
gesetzt beim Kolpingball.

Lange war die Nacht, denn bis in
die Morgenstunden spielten die
Hockableiba und sorgten für viel
Stimmung und Tanzlaune im
 dekorierten Pfarrsaal.

Die Küche sorgte für eine gute
Grundlage zu Getränken oder
einem Besuch der Bar, in der
neben Sekt und Schnaps auch
leckere Cocktails gereicht wurden.
Natürlich fehlte eine eigens ein-
studierte Einlage nicht, von der
Jugend geplant und durchge-
führt: Neben Tanz-Darbietungen
und einem Berufe-Raten (Wer
kocht im Topf Schiffe?- Lösung

am Ende) durften auch die Putz-
frauen zum Saubermachen nicht
fehlen. Außerdem gab es noch
von den Magie Lindy Hoppers
Tanz-Vorführungen aus der guten
alten Swing-Zeit. 
Super war's !!

Nachdem am frühen Morgen
auch die letzten Gäste den Saal
verlassen haben, konnte das Fa-
schingsteam beruhigt nach Hause
gehen mit der Gewissheit, um 12
Uhr wieder anwesend sein zu
müssen.

Der Saal war für die nächste Ver-
anstaltung herzurichten für die
Kinder mit Eltern. Um 14.30 Uhr
eröffnete die Vorsitzende den Kin-
derball. Auch am Sonntag sorgten
die Hockableiba für Stimmung bei
den Kindern und Eltern. Zur

Auflockerung gab es Spiele, die
beliebte Polonaise und Karaoke.
Zwischendurch zeigte noch die
Hip-Hop-Gruppe des TSV eine
Tanzeinlage, die mit viel Applaus
belohnt wurde.
Am Freitag, 04.03. folgte zum
 Abschluss der Kolpingfaschings-
saison ein Kinder-Jugendfasching
in der Kolpingstubn. Dieses Mal
lud die Kolpingjugend gemeinsam
mit den Ministranten ein. Es
wurde bei fetziger Musik getanzt
und Spiele lockerten den Nach-
mittag auf. Wie bei den Großen,
durfte man Essen und Trinken,
aber auch Cocktails wurden ge-
mixt.

Viele ehrenamtliche Stunden an
Vorbereitung steckten in den
 Faschingsveranstaltungen. Allen
ein riesengroßes Dankeschön, die
vor, während und auch nach den
Veranstaltungen so fleißig waren.

Insbesondere danken wir allen
Spendern, der Kath. Frauen -
gemeinschaft für die Deko sowie
den LindyHoppers, als auch der
Hip-Hop Gruppe des TSV Isma-
ning für die Tanzeinlagen.
(Lösung: der Schiffskoch)

Wir sehen uns wieder am
11/12. Februar 2012 I!!

Im Namen des Faschingsteams
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Grundschule am Kirchplatz – die narren sind los!
Kaum wieder zu erkennen war die
bunte Schar von Feen, Cowboys,
Indianern, Hexen und dgl. als sie
am letzten Freitag die Schulhaus -
türen stürmten. Auch die Lehre-
rinnen hatten sich verkleidet und
wurden gebührend von ihren
Schülern bestaunt. Bis zur Pause
feierte jede Klasse ihre eigene
Party – aber dann versammelten
sich alle in der Turnhalle zur
großen gemeinsamen Sause! 

Frau Fritz hatte wie im letzten
Jahr alles wunderbar vorbereitet.
Neben den Auftritten einzelner
Klassen, der Akrobatik- und Thea-
tergruppe konnten alle Narren
ausgiebig tanzen und an ver-
schiedenen Spielen teilnehmen.
So hüpfte, sauste, kroch und
krabbelte die bunte Narrenschar
durch den Turnsaal, bis der Aufruf
von Frau Brehmenkamp - unserer
exzellenten Vortänzerin - zur ab-
schließenden Polonaise kam. Da
wussten alle Schüler, dass unsere
Eltern (Kostümzwang war Vor-
schrift!) wieder mit leckeren
Krapfen auf sie warteten. Der

Andrang war natürlich närrisch
groß. Mit diesem „kulinarischen“
Höhepunkt war unser Fest zu
Ende! Wir gingen fröhlich, aber
auch erschöpft in die Faschings-
ferien.
Herzlichen Dank an meine Kolle-
ginnen, die wie in jedem Jahr den

Fasching an der Schule zu einem
Highlight werden ließen. Danken
möchte ich unserem engagierten
Elternbeirat, der wie immer die
Krapfen spendiert und verteilt
hat. Die Kreativität der Eltern -
kostümierung soll hier nicht un-
erwähnt bleiben. Mein besonderer

Dank gilt unserem Hausmeister
Herrn Sabina und dem Putzperso-
nal, die diese Mehrarbeit für
 unsere Kinder gerne auf sich neh-
men. 

Waltraud Wirth
Schulleitung

Fasching 2011 an der Grundschule camerloherstraße
„Im dschungel ist was los!“

Wer am Freitag vor den Ferien an
unserer Schule vorbeigegangen
ist, war sicherlich sehr überrascht.
Dem Faschingsmotto entspre-
chend hüpften, sprangen und
 sangen jede Menge Tiger, 
Löwen, Mädels in Bambusröcken,
Schmetterlinge aber auch Piraten,
Pippi Langstrumpf, Marienkäfer
und sogar die „Polizei“ in der wun-
derschön geschmückten Schule. 
Helau, endlich Fasching!!! Die
Kinder hatten selbst beim Deko-
rieren und Gestalten für den Fa-
sching mithelfen dürfen und so
war die Vorfreude auf die Feier
natürlich auch schon riesig.
Jede Menge Musik, Tanz und
Spiele ließen die Zeit wie im Flug
vergehen. Unter großem Jubel
wurde natürlich auch dieses Jahr
wieder der „Luftballonregen“ be-
grüßt. Luftballontanz, Luftballon
springen, Post-it-Kleben und vie-
les mehr sorgte für eine sensatio-
nelle fröhliche, närrische Zeit. Die
Lehrer und der Elternbeirat hatten
mindestens genauso viel Spaß an
dem gemeinsam gestalteten Fa-

schingsprogramm. Den gebühren-
den Abschluss fand die diesjährige
Faschingsveranstaltung natürlich
mit der traditionellen Polonaise
durchs Schulhaus. Bei „Polonaise
Blankenese“ und „10 Meter gehen“
waren selbst die größten Fa-
schingsmuffel begeistert dabei.

Einige Eltern, die ihre Kinder ab-
holen wollten, schauten begei-
stert von draußen zu – denn der
Fasching wollte gar kein Ende
nehmen und jeder hatte den
Gong wohl überhört oder wahr-
scheinlich eher überhören wollen.
Ich glaube, es hätten gerne auch

alle Eltern mitgefeiert… Mit leich-
ter Verlängerung ging es dann
gegen 11.30 Uhr mit dem Camer-
loher-Schulsong gutgelaunt in die
Ferien – ganz zuckersüß mit
einem spendierten Krapfen vom
Elternbeirat.

Stefanie Sick, Elternbeirat
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KULTURKULTUR

Ihr Getränke Heimdienst in ISMANING.

Wir liefern an alle Haushalte, Betriebe 

und Büro´s.

Haben Sie Fragen zu Ihrer Belieferung,

wir beraten Sie gerne.

Getränkeheimdienst Josef Huber

Amselweg 9c  85646 Anzing

Tel.: 08121 / 41404  Fax. 08121 / 3717

Wenige Plätze frei im Musikgarten-Kurs der
Musikschule, mittwochs 9:00 – 9:45 Uhr

Die Musikschule Ismaning hat in dem Kurs
Musikgarten I, der immer mittwochs von 9:00
– 9:45 Uhr unter Leitung von Sabine Mösl an-
geboten wird, noch wenige Plätze frei. Der
Kurs richtet sich an Kinder von ca. zwei bis
drei Jahren mit einem Elternteil. „Singen, Tan-
zen, Musizieren – gemeinsam durch das Jahr“
unter diesem Motto stehen die Kursinhalte des
Musikgartens, die die Eltern gemeinsam mit
ihrem Kind erleben. Elementare Musikinstru-

mente wie Rasseln, Trommel, Glöckchen etc.
bieten den Kursteilnehmern Möglichkeiten
sich musikalisch auszudrücken und begleiten
mit jahreszeitlich passenden Liedern, Ge-
schichten und Fingerspielen durch das Jahr.
Weitere Informationen zu den Musikgarten-
Kursen und Anmeldung erhalten Sie über die
Geschäftsstelle der Musikschule, Mühlen-
straße 19, Tel.: 089-3706356200, Internet:
www.musikschule-ismaning.de

Kinder mit ihren Eltern erleben spielerisch die Welt der Musik in den Musikgartenkursen
der Musikschule. Wenige Plätze sind noch frei.

REDAKTIONSSCHLUSS
für Terminhinweise, Kleinanzeigen und Immobilien, ist Freitag der 

01. April. 2011, 12.00 Uhr. Telefon 08 11 / 87 21
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Beatlemania - die musikalische
Revolution der Beatles

1961, vor 50 Jahren konstituier-
ten sich die Beatles allmählich als
professionelle Band. 
Sie haben die Musik revolutioniert
und die Menschen rund um den
Globus begeistert. Die Beatles
werden vielfach als wichtigste
Pop-Band der 1960er-Jahre
 bezeichnet und haben nahezu alle
Genres der Pop-/Rockmusik nach-
haltig beeinflusst. Dieser musika-
lischen und kulturellen Revolution
soll an diesem Abend nachgegan-
gen werden: Der Autor und Lek-
tor von „Beatlemania" Thomas
Kraft, lädt ein zum Beatles-Fest

der besonderen Art! Er liest aus
Kurzgeschichten und Erinnerun-
gen von Wegbegleitern der Beat-
les, analysiert ihre Geschichte und
Bedeutung - untermalt von Bil-
dern von und aus der Zeit der
 legendären Popgruppe.
Selbstverständlich werden auch
die berühmten Hits eingespielt,
um die Lesung musikalisch abzu-
runden. 
Ein Muss für alle Fans, am Diens-
tag, 12. April um 19.30 Uhr in der
vhs Ismaning. Info und Anmel-
dung unter Tel. 089 5505170 oder
www.vhs-nord.de

„die Münchner Gründungsgeschichte
- Wahrheit oder Legende?“

Vortrag von dr. Freimut Scholz am
Montag, 4. April 2011 um 19.30 Uhr
in Kooperation mit der vhs Ismaning

Dass Heinrich der Löwe bei 
der Gründung Münchens den
Markt und die Brücke in Föhring
zerstörte, wird zu Recht immer
häufiger als Legende bezeichnet.
Der Referent verfolgt die Genese
 dieser Lesart, arbeitet ihre Un -
gereimtheiten heraus und ent-
wickelt eine revidierte Rekon -
struktion der Ereignisse.
Auch bezüglich der Frage nach

den Helfern Heinrichs des Löwen
eröffnet sein Vortrag neue Per-
spektiven; Montag 4. April,
19.30 Uhr. Gemeindebibliothek
und vhs Ismaning, Mühlenstraße
15, Black Box vhs, Raum -1.03. In
Kooperation mit der vhs Ismaning.

Eintritt frei. Kostenlose Ein-
trittskarten sind in der Biblio-
thek erhältlich.

Weißt du’s schon? FSJ Kultur an
der Musikschule Ismaning

Fühlst Du Dich wie gefesselt, weil
du noch nicht weißt, welche
 berufliche Richtung du einschla-
gen sollst? Quält Dich der
 Gedanke, du wärst der harten
 Arbeitswelt noch nicht gewach-
sen? Durch das FSJ Kultur kannst
du ein Jahr lang einen Job im
 kulturellen Bereich kennenlernen
und dich dabei orientieren: Er-
kenne deine Stärken, übernimm
Verantwortung in deinem eigenen
Projekt, verdiene dir ein Taschen-
geld und sammle wertvolle Erfah-
rungen – deine Chance, dich ideal
für die Zukunft zu wappnen.

Die Musikschule Ismaning bietet
zum September 2011 wieder die
Möglichkeit eines freiwilligen
 sozialen Jahres in der Kultur. 
Mit jährlich über 300 eigenen
Veranstaltungen bzw. Veranstal-
tungsmitwirkungen sowie einem
breiten Fächerangebot gehört die
Musikschule Ismaning zu einem
der vielfältigsten Kulturbetriebe
in Oberbayern. Bewerbungen sind
noch bis zum 31. März 2011 über
ein zentrales Onlineverfahren auf
der Internetseite des FSJ Kultur in
Bayern möglich: 
http://fsj.spielmobile.de

Du weißt noch nicht, was du nach dem Schulabschluss machen
sollst? Die Musikschule Ismaning bietet wieder die Möglichkeit
eines Freiwilligen Sozialen Jahres in der Kultur.

Bei Problemen mit dem PC / Internet / DSL Anschluß PC
Service / Webdesign / Grafikdesign Tel: 0171-4376095
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GH Elektrohandel & Gebäudeservice GmbH
Ihr kompetenter Partner in Sachen Elektro- und Hausmeisterservice

Geschäftsführer Gerhard Höfl  Telefon 0 81 22 / 94 47 39

e-mail: info@elektrohandel-erding.de   www.hausmeisterservice-ismaning.de

 SAT-Anlagen

 Videoüberwachungsanlagen

 Telefonanlagen

 Renovierungen

 Garten- und Grund-
stückspflege

Preisträgerkonzert am
donnerstag, 14. April,

um 18.00 Uhr
Schüler der Musik-
schule Ismaning 

präsentieren sich!

Zum neunten Mal veranstaltet die Musik-
schule bereits einen eigenen Musikwettbe-
werb, zu dem sich diesmal über vierzig
Schüler angemeldet haben. 

Der Wettbewerb orientiert sich an den Be-
dingungen von „Jugend musiziert“ und
berücksichtigt alle Altersgruppen ab dem
sechsten Lebensjahr. Vor einer Jury spielen
die Schüler an den Streich- und Blasinstru-
menten sowie an der Gitarre, am Schlagzeug
und am Klavier. Mit großem Engagement
haben sich die jungen Musiker auf ihr Vor-
spiel vorbereitet. Der Wettbewerb weckt in
ihnen die Begeisterung für ihr Instrument
und leistet einen unglaublichen Motivati-
onsschub. 

Die wachsende Beliebtheit des internen
Wettbewerbs spiegelt sich auch in der regen
Beteiligung wider. Von Montag, 28.03., bis
Donnerstag, 31.03., können die Vorspiele ab
16.00 Uhr im Großen Saal Seidl-Mühle be-
sucht werden, der genaue Zeitplan hängt in
der Musikschule aus. Als krönenden Ab-
schluss des Wettbewerbs präsentieren die
Preisträger ihre Stücke vor größerem Publi-
kum beim Preisträgerkonzert. Die am Kon-
zert präsentierten Musikstücke stammen aus
verschiedenen Epochen und sorgen für ein
abwechslungsreiches Programm. Auch die
Preisträger des diesjährigen Wettbewerbs
„Jugend musiziert“ werden ihr Können zum
Besten geben. 

Die Musikschule Ismaning lädt herzlich zu
diesem Konzert mit anschließender Preisver-
leihung am Donnerstag, 14. April, um 18.00
Uhr im Großen Saal des Kultur- und Bil-
dungszentrums Seidl-Mühle ein. Der Eintritt
ist frei.

REDAKTIONSSCHLUSS
für Terminhinweise, Kleinanzeigen und Immobilien 

ist Freitag der 01. April. 2011, 12.00 Uhr

Telefon 08 11 / 87 21



Au s v e r k au f t !

Au s v e r k a u f t !

Unterföhring
27.03.2011

Musiktheater
Freies Landestheater München

My Fair Lady
19.00, Bürgerhaus

Eintritt(I) 25,- € (Ermäßigt 20,- €)
Eintritt(II) 20,- € (Ermäßigt 15,- €)

29.03.2011
Vortrag

Alexander Huber (Huberbuam)
Die 5. Dimension

Der Berg - die Zeit - Der Mensch
19.30, Im Bürgerhaus

Eintritt 15,- € (Ermäßigt 12,- €)

03.04.2011
Konzert mit Gastronomie

Salzburger Konzertgesellschaft
Mozart-Nacht

19.00, im Bürgerhaus
Eintritt (mit Speisen, ohne Getränke)

35,- € (Ermäßigt 30,- €)

08.04.2011
Kindertheater

Pindakaas Saxophon-Quartett
Der Meisterdieb und das 

Streicherquartett
09.00 und 10.00 Uhr, Schul-Aula

Eintritt frei

08.04.2011
Konzert

Pindakaas Saxophon-Quartett
Voyage

19.30 Uhr, Schul-Aula
Eintritt 12,- € (Ermäßigt 10,- €)

10.04.2011
Theater

3-Länder-Theater
Verwandte sind auch Menschen

19.30, Bürgerhaus
Eintritt(I) 23,- € (Ermäßigt 18,- €)
Eintritt(II) 18,- € (Ermäßigt 15,- €)

Telefonische Reservierung
089 / 950 81-506 

ticket@unterfoehring.de oder
Bürgerhaus, Di, Do, Fr 13 – 19 Uhr

und Mi, Sa 10 – 14 Uhr

2 0 1 1
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Sonntag, 3. April, 19 Uhr, Bürgerhaus Unterföhring
Salzburger Konzertgesellschaft „Mozart-nacht“

Mozartliebhaber und Fans der original öster-
reichischen Küche werden am Sonntag, 3.April
voll auf ihre Kosten kommen, denn die „Mo-
zart-Nacht“ verspricht musikalische und kuli-
narische Hochgenüsse. 
Das Kammerorchester der Salzburger Konzert-
gesellschaft, eines der gefragtesten öster-
reichischen Mozart-Ensembles, bietet einen
wunderschönen Querschnitt aus dem Œuvre
des Salzburger Genies. Freuen Sie sich auf
Ausschnitte aus dem „Figaro“, der „Zauber-
flöte“ oder dem „Don Giovanni“, auf bekannte
Lieder wie „Abendempfindung“ oder auf die
berühmte „Kleine Nachtmusik“. Neben diesen
musikalischen Leckerbissen sorgen Spezialitä-
ten wie Kalbstafelspitz und Wiener Sacher-

torte während der Pausen für lukullische Gau-
menfreuden.

Freitag, 8. April, 19.30 Uhr, 
in der Schul-Aula Unterföhring

Pindakaas Saxophon-Quartett „Voyage“

Sonntag, 10. April, 19.30 Uhr, 
im Bürgerhaus Unterföhring

3-Länder-Theater 
„Verwandte sind auch Menschen“

Frechweg virtuos vereint das Pindakaas Saxo-
phon-Quartett auf der Bühne mit Barockmu-
sik und Klassik, Tango Nuevo und Jazz
vielfältige Musikwelten. Ihr Programm
„Voyage“ bietet eine abwechslungsreiche

Reise durch sechs Jahrhunderte mit Meister-
werken aller Epochen von Johann Sebastian
Bach, Isaac Albéniz und Claude Debussy bis
hin zu Kurt Weill und Chick Corea.

„Verwandte sind auch Menschen“, zu dieser
Erkenntnis kommt zumindest Stefan Blanken-
burg alias Dieter Ballmann, der sich im gleich-
namigen Lustspiel von Erich Kästner mit Hilfe
einer List an seiner boshaften Verwandtschaft
rächen will. Er lässt sich totsagen und erwar-
tet -als Diener verkleidet- die weit verzweigte
Sippe zur Testamentseröffnung. Was nun folgt

ist ein turbulentes Geschehen mit Verwechs-
lungen, Liebschaften und Täuschungen.
Zusammen mit einer Crew vorwiegend jünge-
rer Schauspielerbegabungen zeigt auch 
Fernsehliebling Rainer Hunold sein großes
komödiantisches Talent und liefert den
 Beweis, dass selbst die „lieben“ Verwandten
nur Menschen sind.



Liebevolles Zuhause gesucht ...

Sind Sie an einem der Tiere interessiert, wenden Sie sich bitte direkt an die vermittelnde Stelle oder an die Redaktion der
 Ismaninger Rundschau.

GH Elektrohandel &

Gebäudeservice GmbH
Ihr kompetenter Partner 

in Sachen Elektro- 

und Hausmeisterservice

Telefon 0 81 22 / 94 47 39

Telefon­089­/­9279­1803

Diese Seite wird durch folgende
Sponsoren ermöglicht!
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notfälle der Woche

Alle zu vermittelnden Hunde sind kastriert, gechipt, geimpft und haben
einen EU-Pass (Heimtierausweis). Geben Sie Ihrem Herzen einen Ruck
und einem dieser Tiere eine Chance auf ein neues Leben.

JAKE wurde in 2009 geboren. Er ist ein junger,
verspielter und vor allem fröhlicher Labrador-
Mischling. 

Der 48 cm große Liebling braucht dringend ein
neues Zuhause. Wer fasst sich ein Herz und
nimmt sich die Zeit?

SHIRLEY wurde in 2008 geboren, ist ein Po-
denco-Mischling, und mittelgroß.

Sie war zwar anfangs sehr zurückhaltend,
zeigte sich aber sehr lernfreudig, verspielt u.
sportlich. Sie ist ganz lieb und vor allem sehr
verträglich.

Wer nimmt sich ihrer an?

LENNY ist ein 2 Jahre junger Border-Collie-
Dackel-Mischling. 
Lenny sucht ein neues Zuhause in einem ruhi-
gen Haushalt, gerne auch als 2. Hund zu einem
souveränen Ersthund. Er ist noch etwas ängst-
lich.
Alle Hunde, Kontakt Romy Martin 
www.tiere-in-not-bayern.de
Telefon: 089-282307

KATER FREDERIK ist 2,5 Jahre alt. Er ist die
ideale Zweitkatze für reine Wohnungshaltung.
Er ist freundlich zu anderen Katzen, spielt
auch gerne und läßt sich selten aus der Ruhe
bringen. Auch zu Kindern und allen Menschen

ist er ausgesprochen lieb und freundlich und
sehr kontaktfreudig. Nur als Zweitkatze abzu-
geben.
Tiere in Not e.V., Katzenstation München
Telefon 089-142903

TIERWELTTIERWELT



KInO-hIGhLIGhTS IM KInO-hIGhLIGhTS IM cInEPLEXcInEPLEX nEUFAhRn + nEUFAhRn + cInEPLEXcInEPLEX ERdInGERdInG
NEUSTARTS IM CINEPLEX NEUFAHRN + CINEPLEX ERDING

NEUSTARTS
DER LETZTE TEMPELRITTER
Das geheimnisvolle Abenteuer
mit Nicolas Cage und Ron
Perlman in den Hauptrollen
entführt den Zuschauer in das
finstere Mittelalter, das ge-
prägt ist von Kreuzzügen, He-
xenverfolgungen und der
Ausbreitung des Schwarzen Todes.... Mystery-Action! Im CI-
NEPLEX Neufahrn und Erding ab Donnerstag, 24. März! 

GNOMEO UND JULIA 3D
Das Gras ist ja bekanntlich immer grüner auf der anderen Seite
des Gartenzauns, und bei dem Prachtstück von Graf Zinnober-
rot sieht sogar Gräfin Blaublut rot. Seit jeher liegen sich die
beiden benachbarten Gartenzwergen-Clans in den Mützen und
reizen sich bis auf die Keramik. Höhepunkt der Streitereien sind
halsbrecherische Rasenmäher-Rennen, in denen alles gegeben
wird, bis die Sensen glühen... Animationsabenteuer mit bissi-
gem Humor und zipfelmütziger Action - sehr frei nach Shake-
speare! Stimmen von Comedystar Anke Engelke & Multitalent
Bürger Lars Dietrich! Im CINEPLEX Neufahrn und Erding ab
Donnerstag, 24. März! 

GEKAUFTE WAHRHEIT – GENTECHNIK IM MAGNETFELD
DES GELDES
Wie ein Thriller mutet Ver-
haags Doku zum Thema Gen-
technik an. Sie zeigt
exemplarisch anhand der For-
scher Árpád Pusztai und Igna-
cio Chapela das Schicksal von
Wissenschaftlern, die im Bereich Gentechnik forschen und
nach Veröffentlichung gentechnisch kritischer Artikel mit Ruf-
mord und Entzug ihrer Forschungsmittel hart bestraft werden.
Doch zunehmend formiert sich Widerstand… Interessante Doku
über Geheimhaltung, Gefahr und Mut!
Im CINEPLEX Erding ab Donnerstag, 24. März! Zum Start:
Anwesenheit des Regisseurs Bertram Verhaag!

DAS SCHMUCKSTÜCK 
Madame Suzanne, Gattin des Regenschirmfa-
brikanten Pujol, fühlt sich vernachlässigt. Sie
will nicht länger das dekorative Heimchen
sein. Ihre Chance kommt, als Pujol einen Her-
zanfall erleidet..... Französische Komödie mit
Gérard Depardieu & Catherine Deneuve!
Im CINEPLEX Neufahrn und Erding ab Don-
nerstag, 24. März! Als Ladies First Preview
in beiden Kinos bereits am Mittwoch, 23. März, 20:00 Uhr!

HOP – OSTERHASE ODER SUPERSTAR?
Junghase E.B. hat es nicht gerade leicht als Teenager. Sein

Vater ist der Osterhase persönlich und leitet
die geheime Schokoladenfabrik, in der all die
wundervollen Süßigkeiten für das alljährliche
Osterfest produziert werden. Und E.B. soll in
Kürze das Familienunternehmen weiter-
führen. Dieser aber hat einen anderen Traum,
er will Schlagzeuger werden und so läuft er
vor seiner "Krönungszeremonie" einfach
davon… Spannender Mix aus Animation & Realfilm! Von „Ich
– Einfach unverbesserlich“-Produzent Chris Meledandri! 
Im CINEPLEX Neufahrn und Erding ab Donnerstag, 31. März!

KOTTAN ERMITTELT: RIEN NE VAS PLUS
24 Stunden und drei Morde… Nicht akzeptabel für Polizeiprä-
sident Pilch – weil der Karriere nicht dienlich. Er will hoch hin-
aus - ins Innenministerium! Deshalb muss ein Fahndungserfolg
her. Sofort! Also holt er den besten Mann der Exekutive zurück:
Major Adolf Kottan. Aber der ist nicht wirklich daran interes-
siert, wieder als Inspektor tätig zu werden… Schräger Kult-
Krimi aus Österreich! Im CINEPLEX Erding ab Donnerstag,
31. März!

SUCKER PUNCH
Der neueste Film von „300“-
Regisseur Zack Snyder ent-
führt mit beeindruckenden
Bildern und mit gewohnt stil-
vollem Design in die lebhafte
Vorstellungskraft der jungen
Babydoll (Emily Browning). Die Traumwelt erlaubt der blutjun-
gen Schönheit die Flucht aus einer grausigen Realität... Epi-
sche Action-Fantasy!
Im CINEPLEX Neufahrn und Erding ab Donnerstag, 31.
März! Als Echte Kerle Preview in beiden Kinos bereits am
Mittwoch, 30. März, 20:00 Uhr!

SONDERAKTIONEN

REGISSEURBESUCH: GEKAUFTE WAHRHEIT
Von der Gentechnik im Magnetfeld des Geldes handelt der
neue Film von Regisseur Bertram Verhaag. Das CINEPLEX Er-
ding präsentiert in Kooperation mit dem Tagwerk BioMarkt und
der Initiative Gentechnikfreie Anbauregion Erding zum Start
der Doku den Regisseur live im Kino! Im Anschluss an die Vor-
stellung am Donnerstag, 24. März, 20:00 Uhr ist er Teil der Ex-
perten-Diskussionsrunde! Im CINEPLEX Erding am
Donnerstag, 24. März, 20:00 Uhr

TÜRKISCHE ORIGINALFASSUNG: ASK TESADÜFLERI SEVER
Einmal im Monat zeigt das Cineplex Neufahrn einen türkischen
Film in der Originalfassung (mit deutschen Untertiteln). Dies-
mal gibt es den türkischen Liebesfilm „Ask Tesadüfleri Sever“ zu
sehen. Ein Septembermorgen in Ankara 1977. Zwei Männer
sind jeweils mit ihren hochschwangeren Frauen im Auto unter-
wegs, als es zu einem Auffahrunfall kommt. Im Durcheinander

des Crashs kommen beide Babys gleichzeitig auf die Welt –
und sehen einander zum ersten Mal in die Augen…
Im CINEPLEX Neufahrn von Donnerstag, 24. bis Mittwoch,
30. März, täglich!

ECHTE KERLE PREVIEW: THE MECHANIC
In der Reihe „Echte Kerle“ –
speziell für Männer! – prä-
sentieren wir exklusiv vor
dem Bundesstart den adrena-
lingetränkten Action-Kracher
„The Mechanic“, mit Jason
Statham! An der Theke gibt’s
Freibier: Zu jeder gekauften Flasche Warsteiner schenkt das
Kino eine gratis dazu!
Wenn eine Behörde der US-Regierung den 'Mechaniker' an-
heuert, um einen außer Kontrolle geratenen Spion oder einen
korrupten Geschäftsmann zu beseitigen, muss sie sich keine
Sorgen machen, denn der Tod der Delinquenten wird immer
wie ein tragischer Unfall oder ein natürlicher Tod aussehen.
Um das zu erreichen, studiert der 'Mechaniker' gewissenhaft
die Eigenheiten seiner Opfer… Im CINEPLEX Neufahrn und
Erding am Mittwoch, 30. März 2011, 20:00 Uhr!

DIA-SHOWS IN 3D
In einer außergewöhnlichen, dreidimensionalen Multivisions-
show präsentiert das 3D-Team Giggi und Uwe Koehler am
Montag, 4. April, zwei Dia-Vorträge. „Norwegen – Mythos des
Nordens“ (Beginn 18:00 Uhr) sowie „Irland – Inseltraum im
Westen Europas“ (Beginn 20:00 Uhr).
Montag, 4. April, 18:00 + 20:00 Uhr im CINEPLEX Neu-
fahrn! Eintritt: 12,- EUR (10,- EUR für Schüler & Studen-
ten; 20,- EUR Kombiticket für beide Vorträge)

DER OSTERHASE KOMMT!
Der Hoppelhase und seine Begleitbunnies aus dem Film „HOP
– Osterhase oder Superstar“ machen auf ihrer Walking Cha-
racter Tour einen Abstecher nach Erding und Neufahrn. 
So könnt Ihr den plüschigen Hasen und sein Team mal so rich-
tig knuddeln. Das Erinnerungsfoto davon gibt’s gratis als Ge-
schenk vom Rock’n’Roll-Hase E.B.! Den Hasen und sein Team
trefft Ihr am Sonntag, 10. April, von etwa 13:00 bis 16:30 Uhr
auf dem Erdinger Kinderflohmarkt beim Gewandhaus Gruber.
Ins Cineplex Neufahrn kommt E.B. und sein Team am gleichen
Tag von ca. 17:00 bis 18:30 Uhr!

CINEPLEX NEUFAHRN
Bajuwarenstr. 5 - 85375 Neufahrn

A 92 – Ausfahrt Freising Süd
Reservierungs-Hotline: 08165 – 945 980

www.cineplex.de
CINEPLEX ERDING

Dorfener Str. 17 - 85435 Erding
Nähe P+R-Parkplatz Bahnhof Erding

Reservierungs-Hotline: 08122 – 96 49 10
www.cineplex.de/erding

KInOKInO
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Fc Ismaning verspielt 3:0 Führung

Nach drei Stijepic-Toren sah der
FC Ismaning schon wie der si-
chere Sieger aus, ehe Daniel
Schneider mit seinem lupenreinen
Hattrick noch die Punkteteilung
erzwang.
Die Ismaninger bleiben damit
zwar zu Hause weiter ungeschla-
gen, auch die Serie ohne 
Pflichtspielniederlage wurde auf
nunmehr elf erhöht, und die
 Tabellenführung wurde verteidigt,
aber der Abstand hat sich auf ein
Pünktchen verringert.
Zu Hause ist der FC Ismaning
noch ungeschlagen und die letzte
Niederlage setzte es vor über 5
Monaten beim derzeit ärgsten Ti-
telkonkurrenten FC Ingolstadt II
(25.09.10/ 1:2). Auch sollte sich
die Serie von zehn unbesiegten
Pflichtspielen in Folge fortsetzen,
da mit dem TSV Rain am Lech die
zweitschwächste Auswärtself an
der Leuchtenbergstrasse ga-
stierte.
„Jeder will den Tabellenführer

stürzen!" mahnte Frank Schmöl-
ler seine Schützlinge noch in der
Besprechung vor dem Spiel. Daran
änderte auch die komfortable
Halbzeitführung nichts, denn die
Gäste waren im ersten Spielab-
schnitt - vor allem durch Ahmet
Cam - brandgefährlich.
Die Ismaninger nutzten ihre
Chancen eiskalt. Florian Nie-
derlechner steckte für seinen
Sturmkollegen herrlich durch die
Gasse und Mijo Stijepic spitzelt
die Kugel souverän am Torwart
vorbei ins rechte Eck (10.). Nur
drei Minuten später deklassierte
Stijepic seinen Gegenspieler auf
der linken Grundlinie, umkurvte
noch den Torhüter und kam zu
Fall. Allerdings war es wohl eher
eine Schwalbe als ein Elfmeter,
und da es keine Diskussionen gab,
lag der Schiedsrichter wohl rich-
tig. Florian Niederlechner hätte
die Führung wenige Minuten spä-
ter sogar noch ausbauen können,
als er die Maßflanke von Bernd

Häfele per Fallrückzieher knapp
übers Tor bugsierte.
Die Phase, in der die Gäste durch-
aus den Ausgleich hätten erzielen
können, beendete der Ismaninger
Stijepic mit seinem zweiten Tref-
fer. Wieder war der junge Nie-
derlechner der Vorbereiter und
Stijepic hatte erneut keine Mühe
die Kugel im gegnerischen Kasten
unterzubringen (28.). Der Isma-
ninger Top-Torjäger bedankte sich
auf seine Art, indem er Nie-
derlechner frei spielte (29.). Allein
vor Jöckel blieb ihm der 14.
Saisontreffer allerdings verwehrt.
Jetzt hatten die Hausherren das
Spiel im Griff und hätten eigent-
lich noch vor der Pause erhöhen
müssen, die Chancen dafür waren
da.
Auch nach dieser komfortablen
Pausenführung mahnte der Isrna-
ninger Übungsleiter seine Ab-
wehrkette. Waren die Gäste doch
recht fahrlässig mit ihren Chan-
cen umgegangen.
Zehn Minuten nach Wiederanpfiff
erhöhte Mijo Stijepic mit seinem
dritten Treffer sogar auf 3:0 und
erneut war sein Sturmpartner der
Vorbereiter. Nach Zuspiel von
Thomas Bachinger lupfte er die
Kugel elegant über den Ab-
wehrspieler zu Stijepic, der erst
noch seinen Gegenspieler narrte,
bevor er vollendet (50.).
Das Spiel schien gelaufen und so
schalteten die Hausherren einen

größeren Gang zurück. Die Gäste
fanden auch keine rechten Mittel.
Lediglich einen Kopfball von Alex-
ander Egen (54.) musste Christian
Horn parieren. Die Ismaninger
hatten noch zwei gute Gelegen-
heiten ehe das Spiel noch ein ku-
rioses Ende nehmen sollte.
In der 72. Minute hatte Daniel
Schneider nur den Pfosten getrof-
fen, sechs Minuten später leitete
er mit seinen beiden Treffern
(78./80.) jedoch einen Endspurt
der Gäste ein, die gegen sichtlich
nervös gewordene Ismaninger
letzte Kräfte mobilisierten. Es ha-
gelte unzählige Eckbälle und auch
Einwürfe landeten immer wieder
im Ismaninger Strafraum. Bis zur
Nachspielzeit wehrten sich Chri-
stian Horn und seine Abwehr
gegen den Ausgleichstreffer, dann
waren sie jedoch machtlos. Tor-
schütze war erneut Daniel
Schneider, der den Eckball von
Bernd Taglieber am langen Pfo-
sten per Kopf über die Linie
drückte und damit einen lupen-
reinen Hattrick schaffte.
Auch wenn hier ein Sieg leichtfer-
tig verschenkt wurde, bleibt der
FCI zu Hause weiterhin unge-
schlagen, mindestens eine wei-
tere Woche Tabellenführer und ist
das elfte Pflichtspiel in Folge un-
besiegt. Das sollte man nicht ver-
gessen!

REDAKTIONSSCHLUSS

für Terminhinweise, Kleinanzeigen und Immobilien 

ist Freitag der 01. April 2011, 12.00 Uhr

Telefon 08 11 / 87 21

Nächste­Partien:

26.03.2011 FC 1- Eintracht Bamberg, 15.00 Uhr

03.04.2011 Unterhaching - FC 1,15.00 Uhr

09.04.2011 FC I - Rosenheim, 15.00 Uhr

16.04.201 Heimstetten - FC I, 15.00 Uhr

23.04.2011 FC I - Ingolstadt, 15.00 Uhr

30.04.2011 Regensburg - FC I, 15.00 Uh
r
07.05.2011 FC I - Schalding/Heining, 15.00 Uhr

13.05.2011 Aindling - FC I,15.00 Uhr

21.05.2011 FC I - Seligenporten, 15.00 Uhr

28.05.2011 Hof - FC I, 15.00 Uhr
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Ehrung von TcI Mitgliedern durch die Gemeinde Ismaning

Am 1. März 2011 ehrte die Ge-
meinde Ismaning, erstmalig ihre
Sportler für hervorragende regio-
nale, überregionale und interna-
tionale Leistungen. Ebenfalls
ausgezeichnet wurden Personen,
die sich durch ihr außerordentli-
che Engagement auf ehrenamt -
licher und kulturschaffender
Ebene jahrelang in die Gemeinde
einbrachten. Um so erfreulicher
war es für den TCI, dass Vereins-
mitglieder in beiden Kategorien
geehrt wurden.
Vor fast 200 zu Ehrenden und Gä-
sten wurde Herbert Bergmann
(siehe Foto rechts) vom 1. Bürger-
meister Herrn Michael Sedlmair
für seine fast 30 jährige ehren-
amtliche Tätigkeit für den Verein
ausgezeichnet. Er dankte dem
„Mister TCI“ für seinen jahrelan-
gen selbstlosen Einsatz.
In der Kategorie Einzelsportler

wurden Stefanie Kastner, Dennis
Bloemke, Rainer Gerhard, Markus
Krimmer und Calin Paar für ihre
hervorragenden Erfolge bei den
Bayerischen Meisterschaften
 geehrt. Des weiteren erhielten
Kevin Krawietz und Marko Kricko-
vic eine Auszeichnung für ihre
tollen Leistungen bei den Deut-
schen Hallenmeisterschaften.
Als Mannschaft wurden die Her-
ren 1 um Mannschaftsführer Rai-
ner Gerhard für den erkämpften
Meistertitel in der Regionalliga
Süd-Ost geehrt. 
Mit der Auszeichnung der Mann-
schaften nahm die gelungene
Veranstaltung ihr Ende, die so-
wohl die Verbundenheit mit der
Gemeinde aufzeigen aber auch
als Ansporn für weitere Erfolge
dienen soll.

Johanna Obst

Trainingslager der B1-Jugend des 
Fc Ismaning in Side/Türkei

Damit es keine böse Überra-
schung für die B1-Jugend in der
Rückrunde der Bezirksoberliga
gibt weilte die B1-Jugend in den
Faschingsferien im Trainingslager
in Side/Türkei. 
Täglich standen für die Jungs
zwei Trainingseinheiten auf den
hoteleigenen Plätzen des Serge
Beach Hotels auf dem Programm
und am Mittwochabend bestritt
man zusätzlich ein Freund-
schaftsspiel gegen die U17 von
Manavgat Beledivesi Spor. Gegen
die sehr spielstarke türkische U17
gab es dabei ein 1:1 in einem sehr
guten Spiel und die Truppe aus
Manavgat ging erstmals nicht als
Sieger vom Platz gegen die Trai-
ningslagergastmannschaften,
denn sonst wurden die Gegner
immer deutlich vom Platz gefegt. 

Neben den Trainingseinheiten
machte man einen Ausflug nach
Side. Zur Erholung konnte man
den Wellness-Bereich des Hotels
und sonstige Einrichtungen nut-
zen und mutig wie die Truppe nun
ist erfolgte sogar ein Bad im
kühlen Mittelmeer. Wohin die
Reise in der Bezirksoberliga geht
wird man in den ersten Spielen
sehen. Ziel der Ismaninger U17 ist

es den derzeitigen 5. Platz zu hal-
ten und sich möglichst weit den
Abstiegsplätzen fernzuhalten. 
Dies wird nicht einfach sein bei
der starken Konkurrenz aus Mil-
bertshofen und Altenerding, die
ihre derzeitigen Abstiegsplätze
sehr schnell verlassen möchten. 

Roland Boenke

Foto unten: 
Unser B1-Team im Trainingsla-
ger im Side / Türkei.

Stehend von links: Trainer Ralf
Rensch, Lukas Nummer. 
Max Gillmeier, Orlando Eisen-
reich, Fabian Ratusny, Samed
Aladdinoglu, Maximilian Brun-

ner, Christian Zellermayr Yunus
Demir, Trainer Michael Helmich.
Knieend von links: Alexander
Müller, Dervis Kücük, Sebastian
Grotkasten, Michael Mertl, Flo-
rian Schuster, Matthias Mühl-
berger und Matthias Ecker.
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